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Absatz- und Zeichenformate in Illustrator

Zielsetzung
Dieser Artikel soll die grundsätzliche Anwendung von 
Formaten und deren Aufbau und auch Besonderhei-
ten in Illustrator im Vergleich zu InDesign oder auch 
zu Photoshop diskutieren. Die unterschiedlichen At-
tribute und Felder in schriftrelevanten Bedienfeldern 
und Dialogen werden dabei lediglich gestreift. Natür-
lich würden die typografischen Feinheiten, die Illust-
rator kennt, eine wesentlich ausführlichere Betrach-
tung erfordern. In früheren Ausgaben von »Illustrator 
Aktuell« haben wir uns bereits mit den Möglichkeiten 
und Optionen der Textgestaltung beschäftigt, z.B. für 
Flyer (Ausgabe 2  und 9 ), Briefbögen (Ausgabe 6 

) und den Umgang mit fremdsprachigem Text (Aus-
gabe 16 ).

Verwandtschaften und Unterschiede
Die Funktionalität der Absatz- und Zeichenformate 
in Illustrator wird in erster Linie durch die Zielrich-
tung des Programms bestimmt. Wer mit InDesign 
(aber auch mit QuarkXPress) arbeitet, wird über den 
anderen logischen Aufbau der Formate stolpern und 
auch Schwierigkeiten bei der Arbeit mit diesen in Il-
lustrator haben.

Die Absatz- und Zeichenformate in Photoshop sind 
hingegen denen in Illustrator ähnlich. Photoshop 
kennt seit Photoshop CS5 Absatz- und Zeichenfor-
mate. Für den Anwender steht jedoch erst ab der 

Punkttext (linksbündig)

Punkttext (zentriert)

Punkttext (rechtsbündig)

Klicken mit dem Text-Werkzeug
bei der Einfügemarke

Flächentext, auch Absatztext 
gennant, kann in jedem belieb-
igen Pfad geschrieben werden.
Innerhalb des Pfades kommt es 
zum automatischen Zeilenum-
bruch und gegebenenfalls zur 
automatischen Silbentrennung.

Flächentext, 
auch Absatztext gen-

nant, kann in jedem beliebigen 
Pfad geschrieben werden.
Innerhalb des Pfades kommt es 
zum automatischen Zeilenum-
bruch und gegebenenfalls zur 
automatischen Silbentren-
nung.

Flächentext, auch Absatztext 
gennant, kann in jedem belieb-

igen Pfad geschrieben werden.
Innerhalb des Pfades kommt es 

zum automatischen Zeilenum-
bruch und gegebenenfalls 

zur automatischen 
Silbentrennung.

Pfadtext ist Text, der entlang eines Pfades läuft.
Pfadtext ist Text, der entlang eines Pfades läuft.

Pfadtext ist Text, der entlang eines Pfades läuft.
Pfadtext ist Text, der entlang ein

es
 P

fa
de

s lä
uft. Pfadtext ist Text, der entlang ein

es
 P

fa
de

s lä
uft.

Durch einfaches Klicken mit dem Text-Werkzeug entsteht Punkttext, der keine 
automatischen Umbrüche kennt.

Text, der innerhalb von Pfaden erstellt wird, wird Absatz- oder Flächentext genannt.

Text, der entlang von Pfaden läuft – hier mit unterschiedlichen Pfadtextoptionen – 
wird Pfadtext genannt.
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